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Bislang werden Gentechnik-Kartoffeln hierzulande nur versuchsweise angebaut. BASF war-

tet seit Jahren auf eine Zulassung für den kommerziellen Anbau seiner "Amflora". Nun

scheint für das deutsche Unternehmen eine weitere Hürde geschafft. Die Europäische

Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) hat heute ein neues Gutachten zur Kartoffel vor-

gelegt. Die EU-Kommission hatte es gefordert, weil es immer wieder Streit um die Sicherheit

der Knolle gab. Denn die "Amflora", die für die Stärkeproduktion angebaut werden soll, ent-

hält ein Antibiotikaresistenz-Markergen. Verbreitet die Kartoffel sich unkontrolliert, fürchten

Kritiker eine Beeinträchtigung des Medikaments, das auch in der humanmedizinischen The-

rapie verwendet wird. 
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Im neuen Gutachten der EFSA heißt es nun vage, "dass negative Auswirkungen auf die

menschliche Gesundheit den derzeitigen Erkenntnissen zufolge unwahrscheinlich sind."

Doch die Meinungen innerhalb der EFSA scheinen nicht einheitlich zu sein. Einige EFSA-Ex-

perten schließen Gefahren für die menschliche Gesundheit nicht aus, die Folgen seien ins-

gesamt nicht abschätzbar. Dass die EFSA nun trotzdem grünes Licht für die Gentechnik-Kar-

toffel gibt, kritisiert Greenpeace als fahrlässig.

Links zu diesem Artikel

Infodienst: Hintergrund Gentech-Kartoffel

EFSA: Meldung zur Amflora-Stellungnahme

greenpeace magazin: Streit um Zulassung von Gen-Kartoffel geht weiter
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http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/kartoffel-eh92-527-1.html
http://www.efsa.europa.eu/EFSA/efsa_locale-1178620753824_1211902569389.htm
http://www.greenpeace-magazin.de/index.php?id=55&tx_ttnews[tt_news]=53567&tx_ttnews[backPid]=23&cHash=3677c850c2
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